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AN(GE)DACHT

Fabian Böhme
Pfarrer der  
Auferstehungsgemeinde

„Siehe, ich mache alles neu!“ Dieser Vers passt zum neuen Jahr. 
Gerade nach den Erlebnissen und Ergebnissen, die im vergan-
genen Jahr stattgefunden haben, sind die Worte aus der Of-
fenbarung eine tolle Botschaft: Gott nimmt alles in die Hand. 
Er kümmert sich. 

• Ein neues Denken den Mitmenschen gegenüber? 
 Von Gott geprägt. 

• Neue Verbindungen, die das Jahr 2024 vielleicht bereit hält? 
 Durch Gottes Güte entstanden.

• Alte Kontakte, die im neuen Glanz der Nächstenliebe 
 entstehen. 

Ja unter diesem Motto soll das neue Jahr stehen.
„Siehe, ich mache alles neu!“ – doch ich finde, es braucht mehr 
dazu. Die politische Entwicklung hier und in der Welt macht 
mir Sorge. Menschenverachtende Machthaber, Kriege, Frem-

Wieder ist es vorbei: Das eben erst be-
gonnene Neue Jahr. Wieder ist es wie 
im Fluge vergangen. Dabei hat es doch 
gerade erst angefangen. So sitze ich 
hier am Schreibtisch und mache mir 
Gedanken über den ersten Text, der 

im ganz neuen Gemeindebrief „DAs Nordlicht“ – oder aus-
geschrieben:  DA(rmstadt)s Nordlicht – ganz am Anfang stehen 
soll. „Eine Ehre – aber auch eine Bürde“, denke ich. Welche Bot-
schaft soll am Anfang dieser neuen Zeit stehen. Was soll unse-
ren Gemeindebrief prägen? Gleichzeitig beginnt ja auch ein 
neues Jahr. Was soll die Botschaft oder der Leitgedanke sein? 
„Siehe, ich mache alles neu?“ Passend zum Ewigkeitssonntag? 
Aber den Gemeindebrief macht ja nicht Gott neu, sondern die 
Gemeinden des Nachbarschaftsraumes. Aber: mit Gottes Hilfe! 

Wieder ist es vorbei
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wirkt, kann alles neu werden, in einer unbeständigen Zeit. Das 
 wünsche ich uns allen für das neue Jahr.

denhass und Rücksichtslosigkeit prägen immer mehr das Bild 
der Gesellschaft. Und ich stelle mir die Frage: Wie kann da et-
was neu werden, wenn die Menschen nicht mit Gott an einem 
Strang ziehen? 

Zu all diesen Gedanken passt meines Erachtens die Jahreslo-
sung für das neue Jahr. Paulus schreibt: „Alle eure Dinge lasst 
in der Liebe geschehen!“ (1. Kor. 16,14/Luther). Kann das ein 
Zufall sein, dass gerade in diesem Jahr so ein starker Appell, 
vor 2000 Jahren geschrieben, als Jahreslosung gelost wurde? 
Ich weiß es nicht, aber es ist ein toller Leitsatz für die kommen-
de Zeit, das Jahr 2024. Wie wird sich mein persönliches Umfeld 
verändern, wenn alle um mich herum diese Worte zu Herzen 
nehmen? Welche Veränderungen brächte dies in unserer Ge-
sellschaft? Welche Hoffnungen entstehen in mir, wenn ich 
weiß, dass die Politiker und alle, die Verantwortung auf der 
Welt tragen, von diesem Satz geprägt werden?
Lasse ich diesen Appell in mein Herz, kann ich Gottes Plan 
unterstützen. Wenn dieser Appell bei anderen Menschen 

ALLE EURE DINGE 
LASST IN DER 
LIEBE GESCHEHEN!

1. Korinther 16,14 · Jahreslosung 2024
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NACHBARSCHAFTSRAUM

Und dann steckt natürlich noch das Licht im neuen Namen. 
„Ihr seid das Licht der Welt“ – so heißt es in Matthäus 5,14. Da-
ran haben auch wir Christen im Darmstädter Norden Anteil. 
Der Gemeindebrief hilft dabei, dass das Gute in unseren Ge-
meinden nicht unter dem Scheffel bleibt, sondern öffentlich 
leuchten kann. 
Auch die Assoziation, die durch das zusammengesetzte Wort 
entsteht, ist schön. Bei „Nordlicht“ denkt man an die beeindru-
ckenden Polarlichter wie auf dem Titelbild dieser Ausgabe zu 
sehen. In vielen Kulturen werden sie spirituell gedeutet und 
gelten als Symbol für Hoffnung, Wunder, kommendes Glück, 
Freude und Frieden. All dies wünschen wir uns auch für unse-
ren Nachbarschaftsraum!
Dafür müssen wir natürlich auch selbst etwas tun und es gibt 
noch große Fragen für die Zusammenarbeit im Nachbarschafts-
raum zu klären. Wenn Sie den Gemeindebrief in Händen halten, 
hat der erste Klausurtag der drei Kirchenvorstände mit externer 
Moderation am 28. Oktober bereits stattgefunden. Einen Be-
richt dazu können Sie in der nächsten Ausgabe lesen.

Pfarrerin Jakobine Eisenach-Du
für den Redaktionskreis

Am Querformat und dem neuen Design haben Sie es schon 
erkannt: Hier beginnt etwas Neues. Die drei evangelischen Ge-
meinden unseres neuen Nachbarschaftsraums teilen sich ab 
sofort einen gemeinsamen Gemeindebrief. Das ist ein erster 
und wichtiger Schritt, um vertrauter miteinander zu werden. 
Wir wünschen uns, dass in Zukunft vermehrt auch Menschen 
aus Arheilgen zu Veranstaltungen in Wixhausen kommen wer-
den und umgekehrt. 
Auf unseren Aufruf hin sind viele Namensvorschläge für den 
neuen Gemeindebrief eingegangen. Dopplungen gab es da-
bei kaum – mit einer großen Ausnahme. Der Name „Nordlicht“, 
„Das Nordlicht“ oder „Nordlichter“ war der einzige, der von 
Menschen aus allen drei Gemeinden vorgeschlagen wurde, 
aus manchen sogar mehrfach. Das finde ich ein schönes Zei-
chen für einen gemeinsamen Anfang!
Aber „Nordlicht“ in der Mitte Deutschlands? Natürlich bezieht 
sich der Norden bei diesen Namensvorschlägen speziell auf 
Darmstadt. Wie praktisch, dass in der Variante mit Artikel die 
zwei Buchstaben des Darmstädter Nummernschilds stecken! 
Deshalb hat der Redaktionskreis daraus die Schreibweise 
„DAs“ gemacht, was man nicht nur als Artikel, sondern gleich-
zeitig auch als „Darmstadts“ lesen kann. 

DAs Nordlicht
Der erste Schritt für unseren Nachbarschaftraum

1. Korinther 16,14 · Jahreslosung 2024
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QUARTALSRÜCKBLICK IN BILDERN

In Eisenach auf der Wartburg 
bei der Kennenlern-Fahrt 
der Kreuzkirchen-Konfis

12. Wixhäuser Kelterfest bei herrlichem Sonnenschein 
am Erntedanksonntag

Gemeinsamer Konfi-Samstag der Auferstehungs- und 
Kreuzkirchengemeinde zum Thema Abendmahl

Auf Noahs Spuren: der Wixhäuser 
Kindergottesdienst 

Erntedankgottesdienst in der Kreuzkirche 
zusammen mit der Kindertagesstätte
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QUARTALSRÜCKBLICK IN BILDERN

Neu im Kinderhaus auf dem Pfarrhof: Leckeres Frühstücks-
buffet für alle Kinder

Kerb auf dem Pfarrhof Wixhausen Rikschafahrten beim 
Seniorennachmittag der Kreuzkirche

Dinner in bunt: Ökumenisches Gartenfest am 8. September Die 2. Backwerkstatt am Wixhäuser 
Museumsofen war ein voller Erfolg!

Jugendfreizeit am Idrosee
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QUARTALSRÜCKBLICK IN BILDERN

Erntedank: Auferstehungskirche 
prächtig zu Erntedank geschmückt

Apfelfest: Das Kinderhaus Sonnenblume feiert Erntedank und 20-jähriges JubiläumDie Wixhäuser Konfis und Betreuer vor dem 
Frankfurter Römer 
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ADVENT UND WEIHNACHTEN

Adventsstündchen 
in Heilig Geist

Auch in den kommenden dunkleren und kälteren Monaten 
wird es wieder unsere meditativen Abende aus der Reihe „Ab-
schalten & Auftanken – Zeit für mich“ geben. Der erste Abend 
findet am Mittwoch, 29. November von 19:30 – 20:30 Uhr 
statt und steht ganz im Zeichen des Advents. Geschichten und 
Lieder rund um die Vorweihnachtszeit erwarten Sie an diesem 
Abend, die Ihnen Licht und Wärme ins Herz zaubern möchten. 

Bringen Sie sich gerne eine warme Decke zum „Einkuscheln“ 
und eine/n Tasse/Becher mit. Für einen warmen Tee, den Sie 
mit auf Ihren Platz nehmen können, sorgen wir. Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie das Angebot annehmen und wir Sie am 29.11. 
zu unserem Adventsstündchen begrüßen dürfen.

Auch in diesem Jahr wird das 
Team der Kirche mit Kindern ge-
meinsam mit der musikalischen 
Früherziehung den Advent ein-
läuten. 

Am 3. Dezember wird es um 
10:00 Uhr einen kindgerechten 
und musikalischen Gottesdienst 
mit Pfarrer Fabian Böhme, Lotta 
und vielen Kindern geben. Die Kinder der musikalischen 
Früherziehung werden gemeinsam mit der Gemeinde ad-
ventliche Lieder singen und zusammen machen wir uns 
auf weihnachtliche Spurensuche. Im Anschluss an den 
Gottesdienst rundet das Kirchencafé im Gemeindehaus 
mit Tee, Kaffee und Keksen diesen Vormittag ab.

Kirche mit Kindern im Advent
in der Auferstehungsgemeinde
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TERMINE IM ADVENT

Sonntag, 26. November

10:00 Uhr Heilig Geist
 Familiengottesdienst, anschließend 
 Adventsmarkt

Mittwoch, 29. November

19:30 Uhr Heilig Geist
 „Abschalten & Auftanken“: Adventsstündchen

Samstag, 2. Dezember

10:00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist
 Bastelangebot für Kinder
14:00 Uhr Kreuzkirche
 Adventsbasar (bis 17:00 Uhr)

Sonntag, 3. Dezember

10:00 Uhr Auferstehungskirche
 Familiengottesdienst mit musikalischer 
 Früherziehung und Kirche mit Kindern
10:00 Uhr Kreuzkirche
 Familiengottesdienst

Montag, 4. Dezember

10:00 Uhr Heilig Geist
 Adventliches Erzählcafé

Mittwoch, 6. Dezember

19:00 Uhr Auferstehungskirche
 Auszeit im Advent

Donnerstag, 7. Dezember

15:00 Uhr Kreuzkirche
 Adventskaffee für Senioren und Seniorinnen

Freitag, 8. Dezember

6:00 Uhr Heilig Geist
 Roratemesse bei Kerzenschein mit 
 Instrumentalmusik und Orgel

Samstag, 9. Dezember

16:00 Uhr Auferstehungskirche
 Weihnachtsmusical der Kita am Ruthsenbach
17:00 Uhr Kreuzkirche
 Weihnachtskonzert des Merckchores

Sonntag, 10. Dezember

11:00 Uhr Aumühle
 Gottesdienst auf dem Wixhäuser 
 Weihnachtsmarkt
17:00 Uhr Heilig Geist
 Adventskonzert „InSpirit“
18:00 Uhr Kirche Wixhausen
 Konzert WiDaNoVo
19:00 Uhr Auferstehungskirche
 Kerzenscheinkonzert zur Weihnachtszeit

Advent
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Mittwoch, 13. Dezember

19:00 Uhr Auferstehungskirche
 Auszeit im Advent

Freitag, 15. Dezember

6:00 Uhr Heilig Geist
 Roratemesse bei Kerzenschein mit 
 Instrumentalmusik und Orgel

Samstag, 16. Dezember

16:00 Uhr Heilig Geist
 Weihnachtsoratorium für Kinder des 
 Vocalensembles Darmstadt
18:00 Uhr Heilig Geist
 Weihnachtsoratorium für Erwachsene des 
 Vocalensembles Darmstadt
19:00 Uhr Kirche Wixhausen
 Konzert des Jugendblasorchesters der 
 TSG Wixhausen

Sonntag, 17. Dezember

10:00 Uhr Kreuzkirche
 Familiengottesdienst mit der Kita
10:00 Uhr Heilig Geist
 Friedenslicht aus Bethlehem, von den 
 Pfadfindern gebracht
17:00 Uhr Auferstehungskirche
 Gottesdienst mit Einläuten des 
 Weihnachtsfriedens

11

Montag, 18. Dezember

18:00 Uhr Pfarrhof Wixhausen
 Märchenaufführung der Theater-, 
 Museums- und Jugendgruppe

Mittwoch, 20. Dezember

19:00 Uhr Auferstehungskirche
 Auszeit im Advent

Freitag, 22. Dezember

6:00 Uhr Heilig Geist
 Roratemesse bei Kerzenschein mit 
 Instrumentalmusik und Orgel
18:00 Uhr um die Auferstehungskirche
 Verteilung des Friedenslichts durch die 
 Pfadfinder (bitte Glas oder Laterne mitbringen)

Samstag, 23. Dezember

17:00 Uhr Arheilger Grillhütte
 CVJM Waldweihnacht
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ADVENT UND WEIHNACHTEN

Kreuzkirche
Sonntag, 24. Dezember · Heiligabend

16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
18:00 Uhr Christvesper

Montag, 25. Dezember · 1. Feiertag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Alle Jahre wieder … finden sich an den frühen Abenden im 
Advent Menschen zusammen, um vor festlich geschmück-
ten Fenstern und Türen, in Hof- oder Garageneinfahrten 
gemeinsam Adventsstimmung zu erleben – bei Musik oder 
Gedichten, Geschichten rund um den Advent, netten Ge-
sprächen und manchmal auch bei Gebäck und Heißgeträn-
ken. Die Treffen dauern jeweils etwa 30 Minuten.

In diesem Jahr finden solche Adventskalender-Treffen zwi-
schen dem 1. und dem 23. Dezember in Arheilgen und in 
Wixhausen statt. Die genauen Termine standen bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest, werden aber rechtzeitig von 
den Gemeinden in der Arheilger Post und im Internet ver-
öffentlicht.

Auferstehungskirche
Sonntag, 24. Dezember · Heiligabend

15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
16:30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
18:00 Uhr Christvesper
22:00 Uhr Christmette

Dienstag, 26. Dezember · 2. Feiertag

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Chormusik von Händel 
 und Mendelssohn

Weihnachten

Lebendiger Adventskalender
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Kirche Wixhausen
Sonntag, 24. Dezember · Heiligabend

15:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17:00 Uhr Christvesper
22:00 Uhr Christnachtfeier

Montag, 25. Dezember · 1. Feiertag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Zwischen den Jahren 
sind die Sternsinger in 
Wixhausen unterwegs. 
Die kommende Sternsingeraktion steht unter dem Motto: 
„Gemeinsam für unsere Erde  – in Amazonien und weltweit“. 
Möchten Sie von den Sternsingern besucht werden, kön-
nen Sie sich bis zum 22. Dezember im evangelischen Ge-
meindebüro Wixhausen (Tel. 06150-7731) oder im katholi-
schen Pfarrbüro Heilig Geist (Tel. 06151-351031) anmelden. 
Dort erfahren Sie dann auch das genaue Datum der dies-
jährigen Aktion.

Am 7. Januar können Sie ab 14 Uhr einen Krippenbummel 
durch die drei Arheilger Kirchen machen und die dort auf-
gebauten Krippen bewundern. Nähere Informationen wer-
den noch in der Arheilger Post bekanntgegeben.  

Heilig-Geist-Kirche
Sonntag, 24. Dezember · Heiligabend

15:30 Uhr Familienkrippenfeier
21:00 Uhr Christmette

Montag, 25. Dezember · 1. Feiertag

10:00 Uhr Hochamt

Dienstag, 26. Dezember · 2. Feiertag

10:00 Uhr Hochamt

Weihnachten Ökumenisch unterwegs 
nach den Feiertagen 

13



14

schuss weiter an diesem Thema, das dann in der September-
sitzung noch einmal aufgegriffen wurde. In dieser Sitzung be-
schloss der Kirchenvorstand seine grundsätzliche Bereitschaft, 
in begründeten Fällen Kirchasyl als Einzelfallhilfe anzubieten. 
Voraussetzung zur Durchführung dieser Maßnahme ist in den 
Augen des Kirchenvorstands jedoch, dass sich genügend Men-
schen finden, die diese Arbeit tragen und unterstützen. Hierzu 
erging bereits ein Aufruf auf der Homepage, in der Arheilger 
Post, sowie auf den Social-Media-Kanälen der Gemeinde. Er-
freulicherweise meldeten sich daraufhin einige Personen, die 
sich eine Mitarbeit in diesem Bereich vorstellen können. Wei-
tere Interessierte sind gebeten, über Pfarrer Mader Kontakt auf-
zunehmen.
Ein weiteres Schwerpunktthema war die Tonanlage in der Kir-
che. Die vorhandene Anlage ist nach gut 30-jährigem Betrieb in 
die Jahre gekommen. Immer wieder gab es Ausfälle. Knacken 
und Prasseln begleitete manch einen Gottesdienst. So wurden 
seit Jahresbeginn Gespräche mit verschiedenen Firmen ge-
führt, Angebote wurden eingeholt und verglichen. Am Ende 
kam es ab Mitte September zum Probeaufbau einer Tonanlage. 
Nach durchweg positivem Feedback beschloss der Kirchenvor-
stand in der Sitzung im Oktober, diese Anlage zu kaufen. Die 

Zu Beginn jeder Sitzung erfolgt seit einiger Zeit ein Austausch 
über aktuelle Eindrücke aus dem Gemeindeleben. Dieser Ta-
gesordnungspunkt ist dem Kirchenvorstand sehr wichtig ge-
worden. Neben dem Rückblick auf vergangene Veranstaltun-
gen und deren Würdigung, ist dies auch ein Ort, an dem zeitnah 
angesprochen werden kann, falls es an irgendeiner Stelle ein-
mal „nicht ganz rund“ laufen sollte, sodass in diesem Fall schnell 
nachgesteuert werden kann. In der Regel überwiegen jedoch 
die positiven Eindrücke. So auch diesmal. 
Wir freuen uns über das wunderschöne ökumenische Fest 
„Dinner in Bunt“, das am 8. September rund um die Kirche 
stattfinden konnte. Erfreulich waren auch die positiven Rück-
meldungen über das Hissen der Regenbogenfahne und die 
thematische Gestaltung des Schaukastens am Gemeindehaus 
während der Pride Week in Darmstadt.

Aufgrund einer konkreten Anfrage durch das Diakonische Werk 
beschäftigte sich der Kirchenvorstand erstmals intensiv mit 
dem Thema Kirchenasyl. So konnte in der Sitzung im August 
eine Mitarbeiterin des Diakonischen Werkes begrüßt werden, 
die umfangreich und fachkundig in die Thematik einführte. 
Versorgt mit Sachinformationen arbeitete der Diakonieaus-

Aus der Arbeit des Kirchenvorstands

AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
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Kosten betragen rund 20.000 €. Dies ist eine hohe Summe. 
Qualität hat jedoch ihren Preis und der Kirchenvorstand verbin-
det mit dieser Anschaffung die Hoffnung, dass die Kirche jetzt 
wieder für viele Jahre mit einer leistungsfähigen Tonanlage aus-
gestattet ist.
Zur Deckung des Anschaffungspreises bittet der Kirchenvor-
stand die Gemeinde um Unterstützung. Neben Kollekten, die 
für dieses Projekt erhoben werden, steht im Eingang der Kirche 
auch eine Sammelbox, in die man eine Spende einlegen kann. 
Wer eine Spendenquittung benötigt, ist gebeten eines der be-
reitliegenden Spendentütchen zum Einwurf zu verwenden. 
Ebenso ist eine Einzahlung unter dem Stichwort  ‚Tonanlage‘ auf 
das Konto der Gemeinde möglich.
Zwei Neuerungen im Bereich Gottesdienst wurden ebenfalls 
beschlossen: Die Abendgottesdienste (in der Regel am letz-
ten Sonntag im Monat um 18 Uhr) sollen im nächsten Jahr 
versuchsweise auch in den Sommermonaten angeboten wer-
den. Um die Gemeinde an neues Liedgut heranzuführen, soll 
es künftig immer ein besonderes ‚Lied des Monats‘ geben, das 
dann in jedem Gottesdienst wiederkehrt.

Thomas Lutz 

AUFERSTEHUNGSGEMEINDE

Ab sofort wird ein/e Austräger/in des Gemeindebriefs
für die Straßen Bachgauweg, Messeler Straße 74-118, 
Wildstraße und Zeisigweg gesucht.
Es sind ca. 55 Exemplare zu verteilen, 4-mal pro Jahr
(im Februar, Mai, August, November).

Auch wird ein/e Austräger/in des Gemeindebriefs für die 
Straßen Arheilger Woogstraße, Gute-Garten-Straße, 
Bernhardstraße und Margarethenstraße gesucht.
Hier sind ca. 40 Exemplare zu verteilen, ebenfalls 4-mal 
pro Jahr.

Wer ein wenig Zeit hat und das Austräger-Team 
unterstützen möchte, melde sich bitte bei 
Andrea Markgraf, Tel. 15 38 520, 
oder im Gemeindebüro, Tel. 37 16 22. Vielen Dank!

Fo
to

: @
 J

an
in

a_
PL

D
 –

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Austräger 
gesucht!



Hort-Kinder und auch die Kindergartenkinder sind voller Vor-
freude dabei und fiebern dem Auftritt entgegen.
Viel Arbeit und viel Mühe steckt dahinter, deshalb gibt es eine 
Aufführung für unseren internen Adventsgottesdienst und 
eine weitere öffentliche Aufführung für alle anderen.
Am 9. Dezember 2023 um 17:00 Uhr findet eine Aufführung 
in der Auferstehungskirche in Arheilgen für die Öffentlichkeit 
statt.

Am letzten offenen Kita-Tag gibt es wieder ein Weihnachtslie-
dersingen mit den Eltern und Kindern. Dies entstand letztes 
Jahr spontan und war ein wunderschöner und besinnlicher 
Abschluss.
So werden wir eine gute, fröhliche und intensive Vorweih-
nachtszeit haben. 

Auch in diesem Jahr findet wieder unser Singkreis am Mon-
tagmorgen nach den Adventswochenenden statt. Kinder und 
Eltern treffen sich im Flur vor dem Weihnachtsbaum, um sich 
gemeinsam mit Liedern und Spielen auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen.
Jede Kita Gruppe gestaltetet einen Adventsmontag auf ganz 
unterschiedliche Weise. Die Kinder aus den einzelnen Grup-
pen spielen entweder ein kleines Theaterstück vor, es werden 
neue Lieder eingeführt. Diese werden begleitet mit vielen Kör-
perinstrumenten oder wir hören einer Klanggeschichte zu.

Während der ganzen Adventszeit wird natürlich besonders 
viel in allen Gruppen kreativ gearbeitet und am 6. Dezember 
kommt vielleicht sogar der Nikolaus vorbei.

In diesem Jahr gibt es einen besonderen Adventsgottesdienst 
unserer KITA: Es wird ein Weihnachtsmusical geben.

Schon im September starteten die Vorbereitungen dafür. Tex-
te und Lieder werden auswendig gelernt und Kostüme ange-
fertigt. Für die Kinder ist dies eine große Herausforderung und 
Aufgabe, die sie mit viel Spaß und Engagement meistern. Die 

Die Vorweihnachtszeit
in der Kita am Ruthsenbach

16
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Am Mittwoch, 6. Dezember findet von 15:00 – 18:00 Uhr 
das nächste Café plus+, das Eine-Welt-Café der Aufer-
stehungsgemeinde im Gemeindehaus Messeler Str. 31 statt. 
Neben den Begegnungen in vorweihnachtlicher Atmosphäre 
bei Weihnachtsgebäck, Kaffee und Kuchen werden fair gehan-
delte Waren zum Verkauf angeboten.
Ergänzt wird das Warenangebot durch selbstgenähte Taschen, 
Schürzen und anderen Dingen, die aus Stoffresten oder Alt-
kleidern hergestellt und zugunsten von Brot für die Welt ver-
kauft werden. Auch Spenden für Kaffee und Kuchen kommen 
der Aktion Brot für die Welt zugute. 

Das Motto der 65. Brot für die Welt-Aktion, die am 1. Advent 
eröffnet wird, lautet: „Wandel säen“. 
Obwohl es weltweit genügend Nahrungsmittel gibt und mehr 
produziert wird als je zuvor, haben derzeit über 800 Millionen 
Menschen nicht genug zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind 
unter fünf Jahren ist unterentwickelt, weil es an ausreichend 
gesunder und ausgewogener Nahrung fehlt. 
Vom Ziel der Vereinten Nationen, den Hunger bis 2030 zu 
 beenden, entfernen wir uns immer weiter. 

Das aktuelle Ernährungssystem ist weder nachhaltig noch fair. 
Ernährungssicherheit für alle wird ohne weltweiten Wandel 
nicht erreicht. Gebraucht werden klimaangepasste, vielfältige 
Anbaumethoden, eigenes Saatgut, biologische Dünger und 
Pflanzenschutzmittel für eine gesunde und ausreichende Er-
nährung. Mit Ihrer Spende sowie mit Ihrem fairen Einkauf för-
dern Sie Verteilungsgerechtigkeit und tragen zu einem nach-
haltigen globalen Ernährungssystem bei. 

Auf Ihren Besuch freut sich das Café plus-Team, Angelika 
 Bärenz und Christa Röglin 

Café plus+

Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt
Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, wird von diesem Geist das ewige Leben ernten. Lasst uns 

daher nicht müde werden, das Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit da ist, werden wir die Ernte ein-

bringen. Wir dürfen nur nicht vorher aufgeben. Solange wir also noch Zeit haben, wollen wir allen 

Menschen Gutes tun. (Galater 6,8b-10a, Übersetzung: BasisBibel)

Immer noch haben in dieser Welt Menschen 

Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht 

genug zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist nicht 

ausreichend entwickelt, weil ausgewogene Nahrung 

fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt und

auch die Klimakrise werfen teils gute Entwick-

lungen um Jahre zurück. Damit Menschen sich 

weltweit mit ihren eigenen Mitteln und aus eigener

Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an 

die sich wandelnden Verhältnisse und mehr 

Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für die Welt 
berichten uns von Menschen, deren Geschichten 
Mut machen. Die Saat für den Wandel hat bereits 
begonnen. Lasst uns mit ihnen zusammen aussä-
en. Mit unserer Verbundenheit über Brot für die 
Welt und in unserem alltäglichen Leben!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Am 12.09. unternahmen die Damen vom Club 80 einen Aus-
flug nach Eberstadt zu einem Besuch bei den Marienschwes-
tern. Bei einer Führung durch eine der Schwestern über das 
neun Hektar große Gelände Kanaan mit seinen biblischen 
Plätzen, dem See Genezareth, dem Jordan, dem Jakobsbrun-
nen, dem Berg Tabor und Jesu Leidensgarten konnten die bi-
blischen Geschichten nachempfunden werden. Entlang der 
Triumpf-Straße stehen zwölf Danksteine zur Ehre Gottes und 
am Vaterbrunnen, der von der Treue und Liebe Gottes zeugt, 
konnte sich die Gruppe stärken mit Wasser für Leib und Seele. 
In der Mutterhauskirche erfuhren wir die Gründungsgeschich-
te der Schwesternschaft, die 1947 aus einem Mädchenbibel-
kreis auf Initiative von Klara Schlink und Erika Madauss (Mutter 
Basilea und Mutter Martyria) entstanden war. Im Jahr 1949 
wurde den Schwestern klar, dass sie zur Anbetung Gottes eine 
Kapelle bauen sollten, die sie dann eigenhändig aus Trümmer-
steinen des zweiten Weltkrieges errichteten. 

Täglich um 15:00 Uhr findet dort eine kurze Andacht statt, die 
an das Leiden und Sterben Jesus erinnert, an der wir am Ende 
der Führung teilnahmen. 

Der informative und zum Nachdenken anregende Nachmittag 
endete bei sommerlichen Temperaturen in einem Eberstädter 
Eiscafé.   Christa Röglin

Der Club 80 trifft sich jeden 2. Montag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindehaus, Messeler Str. 31. Der 
Name weist auf das Gründungsjahr 1980 hin, besteht 
also seit 43 Jahren. An den Clubabenden beschäftigen 
wir uns mit unterschiedlichen Themen, Reiseberichten, 
Lebensbilder, Diaabende u.v.m. Daneben bleibt Zeit zum 
persönlichen Austausch sowie einem geistlichen Impuls 
am Ende des Abends. 
Im August fand statt Sommerpause ein Ausflug zum 
Kalkofen statt.  

Club 80 – Ausflug zu den 
Marienschwestern

AUFERSTEHUNGSGEMEINDE



19

Sonntag, 10. Dezember 2023 – 19.00 Uhr – 
Auferstehungskirche
Kerzenscheinkonzert zur Weihnachtszeit
Chorsätze aus dem Weihnachtsoratorium von J. S. Bach
Orchestermusik von W. A. Mozart und F. X. Richter
Kammerchor Darmstadt-Arheilgen & Graupner Orchester 
Darmstadt
Burkhard Engelke_Leitung
Eintritt frei – Spende erbeten

26. Dezember 2023 – 10.00 Uhr – 
Auferstehungskirche
Festgottesdienst zum 2. Weihnachtstag
Chormusik von Händel und Mendelssohn
Kantorei Darmstadt-Arheilgen
Burkhard Engelke_Leitung

Besonders festliche Kirchenmusik wird es im Jahr 2024 
an zwei Terminen geben:

Sonntag, 28. April 2024 – 10.00 Uhr – Auferstehungskirche
Festgottesdienst zum Sonntag Kantate
J. S. Bach – „Erschallet ihr Lieder, erklinget, ihr Saiten“ 
(BWV 172) 
für Chor, Soli, Streicher, 3 Oboen, 3 Trompeten und Pauken
Kantorei Darmstadt-Arheilgen & Graupner Orchester Darm-
stadt, Burkhard Engelke_Leitung

Sonntag, 22. September 2024 – 18.00 Uhr – 
Heilig Geist Kirche
Das Alexanderfest – Ode zu Ehren der hl. Cäcilia für Soli, 
Chor und Orchester von G. F. Händel 
Kantorei Darmstadt-Arheilgen
Solisten und Main Barock Orchester Frankfurt
Burkhard Engelke_Leitung
Eintritt: Bezahle, was Du kannst!                                
www.musik-arheilgen.de

Musik an der Auferstehungskirche 12/2023 und 2024
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Die Voices@Merck laden wieder ein zum Adventskonzert am 
Samstag, den 09.12. um 17 Uhr in die Kreuzkirche in Arheilgen.
Mit Weihnachtsliedern aus aller Welt zaubert der Firmenchor 
von Merck adventliche Stimmung in die Herzen der Zuhörer. 
Die Leitung hat Katja Blumenhein.

Der Eintritt ist frei, Spenden für den Stadtteilverein, der die 
Anschaffung einer weiteren – rollstuhlgeeigneten – Rikscha 
plant, sind herzlich willkommen. 

Aufnahme: Dezember 2022

Adventliche Stimmung in der Kreuzkirche
Chorkonzert mit den Voices@Merck 

MUSIK IN UNSEREN GEMEINDEN
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Das ereignisreiche Jahr mit den vielfältigen Angeboten der 
Vereine zu 850 Jahre Wixhausen neigt sich dem Ende zu.
In diesem Zusammenhang lädt der Frauenchor WiDaNoVo aus 
Wixhausen mit dem Chorleiter Daniel Breuser zum Konzert im 
Advent in die Evangelische Kirche Wixhausen, Römergasse 15 
ein: am Sonntag, 10.12.2023 um 18 Uhr.

Es erwartet die Zuhörenden ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: Lieder zum Advent, Lieder aus dem Repertoire des 
Frauenchores, Geschichte zum Hören, Singen mit dem Pu-
blikum, musikalische Mitgestaltung durch die Flötistin Nina 
Schrader-Groschup, Mitwirken des Unterstufenchores der Al-
brecht-Dürer-Schule Weiterstadt. 

Erleben Sie eine stimmungsvolle Zeit in der evangelischen 
 Kirche Wixhausen am Abend des zweiten Advents. Der Eintritt 
ist frei.

Es freut sich auf Ihr Kommen
der Frauenchor WiDaNoVo 

Konzert im Advent
in der Ev. Kirche Wixhausen 
mit dem Frauenchor WiDaNoVo

MUSIK IN UNSEREN GEMEINDEN

Dekanatskirchenmusiker Burkhard Engelke
Tel. 0 61 51 – 62 76 215, E-mail: mail@musik-arheilgen.de, 
www.musik-arheilgen.de
Christoph Graupner Orchester
Probe: Dienstag 19:15 – 21:15 Uhr · Leitung: Burkhard Engelke
Kantorei Darmstadt-Arheilgen
Probe: Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr · Leitung: Burkhard Engelke
Kammerchor
Probe: Donnerstag n. Absprache · Leitung: Burkhard Engelke
Posaunenchor
Probe: Freitag 19:30 – 21:30 Uhr · Leitung: Stefan Herberth
Tel. 0151 – 55 62 26 13
Kinderchor
Donnerstag 17:30 – 18:15 Uhr · Leitung: Katja Gieselmann-Klose
Kinderflötenunterricht
Termine nach Absprache · Leitung: Burkhard Engelke
Musikalische Früherziehung
Montag 15:00 – 17:00 Uhr · Kirsten Kunze
Tel. 0 61 51 – 71 65 69
E-Mail: kirsten.kunze@web.de
Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr · Elisabeth Hafermann
Tel. 0 61 51 – 37 16 99

Musikalische Angebote in
der Auferstehungsgemeinde
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Das kunstWERK 

DIAKONIE

Ein wichtiger Aspekt dieser Initiative ist es, ein kreatives Um-
feld zu schaffen, in dem sich jede*r nach eigenem Empfinden 
frei mitteilen, entfalten und Neues ausprobieren kann.
Die Künstler*innen des kunstWERKs nehmen regelmäßig und 
auch erfolgreich an externen Ausstellungen wie der Behin-
dART im Darmstadtium, in der Schader Stiftung, im Medien-
schiff in Weiterstadt, in Wixhausen in der „Scheune“, im Moller-
haus in Darmstadt, etc. teil.
Einmal im Jahr findet auch in den Räumen des kunstWERKs 
eine Ausstellung mit Vernissage der Werke statt, die in den 
Kursen und Workshops entstanden sind. 

Der „Tag des offenen Ateliers“ im kunstWERK findet jedes Jahr 
im November statt. Abgesehen davon können Sie uns auch 
 jederzeit dort besuchen. Öffnungszeiten sind dienstags, 14-18 
Uhr, donnerstags, 14-20 Uhr und freitags 14-16 Uhr. 

Die erschaffenen Werke können in unserer Galerie neben Kar-
ten und anderen kleinen Geschenken erworben werden.
Zur Unterstützung des kunstWERKs können Sie unseren Kunst-
kalender 2024 ebenso dort oder im evangelischen Gemeinde-
büro Wixhausen zum Preis von 10 € erwerben.

Das kunstWERK ist eine Einrichtung der Aumühle des diakoni-
schen Unternehmens Mission Leben.
Angeboten wird freies Arbeiten in Gemeinschaft, Gesellschaft 
und unter fachlicher Anleitung.
Weiterhin gibt es rund ums Jahr, dienstags, donnerstags und 
freitags, immer ab 14 Uhr, verschiedene feste Kurse. Sowohl 
Kurse für Kinder ab 5 Jahren als auch offene Maltreffs für Men-
schen mit und ohne Einschränkung/Behinderung sind fester 
Bestandteil unseres Angebotes, außerdem diverse Kreativ-
Workshops wie Mixed Media, Pouring, Arbeiten mit Rost, Linie, 
Art Jam Session und viele mehr. Nähere Informationen hier-
zu stehen im Flyer und erhalten Sie telefonisch oder direkt im 
kunstWERK.

Die Kurse sind teilweise inklusiv und richten sich an alle, die 
sich kreativ ausleben möchten. Das “selbstverständliche” Mit-
einander, gegenseitiges Helfen und Lernen sowie der Aus-
tausch machen das kunstWERK zu einem Atelier für alle Alters- 
und Neigungsgruppen, und der Austausch über Techniken, 
Farben oder die Motivwahl inspiriert – es entstehen so die 
faszinierendsten Werke.
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Unseren aktuellen Flyer finden Sie auf der Homepage von Mis-
sion Leben und auf der Facebook-Seite des kunstWERKs, sowie 
auf Facebook Wixhausen. 
In gedruckter Form liegen sie in verschiedenen Geschäften in 
Wixhausen aus oder sind direkt vor Ort erhältlich.

Eine schöne Auswahl der Kunstwerke finden Sie auch im Café 
Sammeltasse in 64390 Erzhausen, Kiefernweg 30.  
www.cafe-sammeltasse.com

Haben Sie Fragen zum kunstWERK?

Julia Volker
Koordination kunstWERK
Falltorstraße 32
Tel.:  0176 - 22 81 34 76
E-Mail: j.volker@mission-leben.de
www.mission-leben.de

Foto: @ Mikhaylovskiy – stock.adobe.com
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BLICK ÜBER DEN TELLERRAND

Alles begann mit 2 Schweinen für 50 €, die für eine Familie auf 
den Philippinen eine dauerhafte finanzielle Lebensgrundlage 
schafften. Als unser Vorsitzender Jörg Neff erkannte, dass es 
oft gar nicht viel braucht, um etwas zu verändern, beschloss er, 
dass diese Aktion keine einmalige Sache bleiben sollte: 
Gemeinsam mit ein paar Gleichgesinnten gründete er am 
13.10.2013 in Darmstadt-Arheilgen den gemeinnützigen Ver-
ein ‚fruit tree‘ und seitdem haben wir auf den Philippinen, in 
Haiti und in Kenia viele verschiedene Projekte finanziell unter-
stützt, die unsere Partner*innen vor Ort geplant und umge-
setzt haben. Wir arbeiten jeweils mit einer heimischen Organi-
sation zusammen, die die Gegebenheiten, die Menschen und 
die Probleme natürlich viel besser kennt als wir. 

Unsere Intention damals war, mit kleinen Summen Verände-
rungen zu bewirken, die dauerhaft sind – fruit that will last. 
Wenn Sie uns dabei unterstützen wollen, freuen wir uns über 
jede Spende. Dieses Jahr sammeln wir zu Weihnachten für 
unseren Studienfonds, damit allen Patenkindern der Weg zu 
Bildung offensteht! 

Bankverbindung: Volksbank Darmstadt; Verwendungszweck 
Studienfond; IBAN: DE44 5089 0000 0058 5553 04 

Mehr Informationen finden Sie hier: https://fruit-tree.de/
Wir sagen Danke und freuen uns auf die nächsten 10 Jahre! 
Der Vorstand: Jörg Neff, Eva Preuß, Analena Hermani und 
Carina Neff

Gründungsmitglieder 2013

10 Jahre fruit tree – Zeit für Dankbarkeit
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Also so einen Tag hat Victorius schon lange nicht erlebt. Zuerst 
geht ihm alles schief, dann steht seine Mäusefreundin Lizzy 
mit einer Überraschung vor der Tür und in seinem Flur geht es 
drunter und drüber: Ein merkwürdiges Geschenk taucht auf, 
Dinge verschwinden auf geheimnisvolle Weise, Türen knar-
ren und knallen, Gespenster tanzen, Ritter kämpfen und Lizzy 
klemmt sich in der Speisekammertür ihren Schwanz. Am Ende 
packt Victorius seine Koffer und eigentlich könnte eine Reise 
beginnen, wäre da nicht Lizzy. – Doch mehr sei an dieser Stelle 
nicht verraten! „Überraschung für Victorius“ ist eine turbulen-
te Komödie für Kinder ab 3 Jahren und ihre Familien. Mit Lie-
be und Witz wird die einfache Geschichte einer Freundschaft 
erzählt. Nicht wortreiche Dialoge und komplizierte Handlun-
gen bestimmen die Szene, sondern Bewegung, Musik und 
 clowneskes Spiel.

Das Theater „Die Stromer“ ist mit diesem Stück zu Gast in 
Darmstadt-Arheilgen. Am Freitag, den 16. Februar 2024 um 15 
Uhr in der Kreuzkirchengemeinde in der Jakob-Jung-Straße 29 
spielen Birgit Nonn und Thomas Best auf. Der Eintritt kostet für 
ein Kind 2 € und für einen Erwachsenen 4 €. Karten gibt es nur 
an der Tageskasse ab 14.30 Uhr. Die Veranstaltung wird orga-

nisiert von „Gemeinde und Gemeinwesen“, eine Kooperation 
der Ev.-luth. Auferstehungsgemeinde, der Ev. Kreuzkirche, der 
kath. Heilig-Geist Gemeinde und der Gemeinwesenarbeit Ar-
heilgen. Durch Spenden der beteiligten Kirchengemeinden 
und der Diakonie wird die Veranstaltung zu diesem günstigen 
Eintrittspreis möglich. Damit soll es allen Familien möglich 
sein, einen schönen Theaternachmittag zusammen erleben zu 
können.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeinwesenarbeit Arheilgen 
(Muckerhaus) unter der Telefonnummer 06151-130960 zur 
Verfügung.

Überraschung für Victorius – Kindertheater
Eine Komödie für Kinder ab 3 Jahre und ihre Familien

KINDERTHEATER



26

ÖKUMENE

ihrer Gründung im Jahr 1960 eine jahrzehntelange intensive 
Partnerschaft mit der Magdeburger Domgemeinde. Dadurch 
ergab es sich, dass etliche von uns in Magdeburg im Herbst 
1989 den Beginn der Friedensversammlungen miterleben 
konnten. Unvergesslich für alle, die dabei waren.

Besonders die Erinnerung an die Friedensbewegung in der 
DDR und an den Mauerfall 1989 ermutigen uns immer wieder, 
wenn wir uns monatlich für eine halbe Stunde zum ökumeni-
schen Friedensgebet treffen, meistens am dritten Donnerstag 
im Monat um 19 Uhr in der katholischen Heilig-Geist-Kirche. 
Beim Hören auf Worte des Evangeliums, beim Singen und Be-
ten nehmen wir die heutige Welt mit ihren Notstands-, Kriegs- 
und Hungergebieten in den Blick – und was den Teilnehmern 
sonst noch am Herzen liegt. Wer Sehnsucht hat nach Frieden 
in der Welt, ist eingeladen. 

Die nächsten Termine sind am 21. Dezember, am 18. Januar 
und am 15. Februar – wie immer um 19 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche, Zöllerstraße 3. 

Hans-Werner Lawrenz

Als Gott die Erde und das Weltall erschaffen hatte, schaute 
er sich das alles an – und siehe, es war sehr gut. So steht es 
im ersten Kapitel der Bibel. Der Meister betrachtet sein Werk 
mit Wohlgefallen. Und wir Menschen sehen staunend die un-
ermessliche Vielfalt der Länder und Meere, der Blüten und 
Bäume, und die Schönheit des Sternenhimmels. Gott hat uns 
Menschen mit Vernunft begabt, damit wir die Gesetze seiner 
Schöpfung verstehen. Wir dürfen die Vernunft dazu nutzen, 
um ein gutes Leben zu haben, aber wir sind stets versucht, 
mehr haben zu wollen als wir brauchen. Daraus entsteht Miss-
gunst und Machtgier, und daraus entstehen Kriege.

Gott will, dass alle Kriege ein Ende haben, dass alle Völker der 
Welt in Frieden miteinander leben. In Arheilgen begannen die 
gemeinsamen Friedensgebete von Katholiken und Evangeli-
schen nach den Flugzeug-Attentaten am 11. September 2001 
in New York. Dieses Schreckensereignis steht uns immer wie-
der vor Augen. Ist die Welt seitdem friedlicher geworden? Sind 
Friedensgebete vergeblich? 
Nein, sie sind es nicht, sie haben 1989 die Mauer in Berlin zu 
Fall gebracht. Wer daran zurückdenkt, kann seine Mutlosigkeit 
überwinden. Die Arheilger Kreuzkirchengemeinde hatte seit 

Eine Welt des Friedens bleibt unsere Aufgabe
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Mitten in unsrer Angst

richtest du deine Herrlichkeit auf.

Mitten in unsrer Angst

rufst du den Frieden aus.

Hell machst du unsre Nacht.

Und unser Dunkel wird zum Gesang.

Hell machst du unsre Nacht,

Denn Gott, dein Tag bricht an.

In diesem kleinen Kind

kehrst du jetzt ein in unsre Welt.

In diesem kleinen Kind

machst du dich, Herr, uns gleich.

    Johannes Jourdan

Ill
us

tr
at

io
n:

 @
 t0

m
15

 –
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om



2828

ÖKUMENE

An verschiedenen Abenden werden wir uns unterschiedlichen 
Aspekten des Themas nähern und es auch im Sonntagsgottes-
dienst aufnehmen. Leider war bei Redaktionsschluss die Vor-
bereitung noch nicht abgeschlossen, so dass weitere Details 
zur Ausgestaltung noch folgen werden.

Pfarrerin Barbara Themel

Von Aschermittwoch bis Ostern wollen sich die Kirchenge-
meinden für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit stark ma-
chen.
Mit dieser Fastenaktion stellen wir uns in die christliche Tradi-
tion, die in der Zeit vor Ostern des Leidens gedenkt und be-
wusst Verzicht übt, um frei zu werden für neue Gedanken und 
andere Verhaltensweisen.
Der Klimawandel verursacht Leiden, denn er gefährdet das Le-
ben von Menschen, Tieren und Pflanzen. Klimaschutz macht 
Verzicht erforderlich. Aber immer wieder ist es ein Gewinn, 
wenn es gelingt, alleine oder in der Gemeinschaft das Leben 
klimafreundlicher zu gestalten.

Diese Fastenaktion
• tut Leib und Seele gut: Spüren und erleben, was ich wirklich 
 brauche, was wichtig ist für ein gutes Leben im Einklang mit 
 der Schöpfung.
• lässt Herz, Hand und Verstand anders und achtsamer mit 
 der Schöpfung und den Mitgeschöpfen umgehen.
• weitet den Blick, bereitet auf Ostern vor und verändert mich 
 sowie die Welt.

Ökumenische Fastenaktion
der evangelischen und katholischen Kirchen im Nachbarschaftsraum Arheilgen Wixhausen 
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DEZEMBER

So I 03.12. 10:00 Uhr Gottesdienst für kleine und große Leute zum 1. Advent, Pfarrerin Themel und Team

1. Advent 10:00 Uhr Familiengottesdienst; anschließend Kirchencafé, Pfarrer Böhme und Team

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Stegmüller

So I 10.12. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Eisenach-Du

2. Advent 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Mader

11:00 Uhr Andacht beim Weihnachtsmarkt in der Aumühle, Pfarrer Stegmüller

So I 17.12. 10:00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrerin Themel und Kindertagesstätte

3. Advent 10:00 Uhr Gottesdienst, Team evangelischer Frauen

16:00 Uhr Krippenspiel im Seniorenzentrum Fiedlersee, Pfarrerin Eisenach-Du und Krippenspiel-Team

17:00 Uhr Gottesdienst mit Einläuten des Weihnachtsfriedens (Posaunenchor), anschl. Beisammensein

So I 24.12. 15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pfarrer Böhme und Team

4. Advent 15:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pfarrer Stegmüller und KiGo-Team

Heiligabend 16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pfarrerin Eisenach-Du und Krippenspiel-Team

16:30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Konfis und Teamer, Pfarrer Mader

17:00  Uhr Christvesper, Pfarrer Stegmüller

18:00 Uhr Christvesper, Pfarrerin Themel

Kreuzkirche Kirche Wixhausen Auferstehungskirche

ALLGEMEINESGOTTESDIENSTE
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So I 24.12. 18:00 Uhr Christvesper, Pfarrer Böhme

4. Advent 22:00 Uhr Christnachtfeier, Pfarrer Stegmüller

Heiligabend 22:00 Uhr Christmette, Prädikant Lutz

Mo I 25.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Themel

1. Feiertag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Stegmüller

Di I 26.12.
2. Feiertag

10:00 Uhr Festgottesdienst mit Kantorei, Pfarrer Böhme und Team

So I 31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Stegmüller

Silvester 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Löchner

18:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Eisenach-Du

JANUAR

Mo I 01.01. 17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit anschließendem Neujahrsempfang, Pfarrer Böhme 

So I 07.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Themel

17:00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Stegmüller

So I 14.01. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Eisenach-Du

10:00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe), Pfarrer Großkopf

10:00 Uhr Gottesdienst, gemeinsamer Beginn mit der Kinderkirche, Pfarrer Böhme 

ALLGEMEINESGOTTESDIENSTE
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ALLGEMEINESGOTTESDIENSTE
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JANUAR

So I 21.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Gemeindeversammlung und Mitarbeitendenempfang, 
Pfarrerin Eisenach-Du u. Pfarrerin Themel

10:00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe), Pfarrer i. R. Stiller

10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Mader

Do I 25.01. 15:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Fiedlersee, Pfarrerin Themel

So I 28.01. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Burkhardt

10:00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe), Dekan a. D. Allmann

18:00 Uhr Abendgottesdienst, Prädikantin Löchner

FEBRUAR

So I 04.02. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Eisenach-Du

10:00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe), Prädikant Heitmann

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; gemeinsamer Beginn mit der Kinderkirche; 
anschließend Kirchencafé, Pfarrer Mader

So I 11.02. 10:00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Dr. Baur

10:00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe) mit Abendmahl, Pfarrerin Gente

10:00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Lutz

So I 18.02. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Themel

Kreuzkirche Kirche Wixhausen Auferstehungskirche
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GOTTESDIENSTE

So I 18.02. 10:00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe), Pfarrerin Stenzel

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer i. R. Dittmann

Do I 22.02. 15:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Fiedlersee, Pfarrerin Eisenach-Du

So I 25.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Eisenach-Du

10:00 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe), Pfarrer Eckert-Heckelmann

18:00 Uhr Abendgottesdienst, Pfarrer Böhme

MÄRZ

Fr I 01.03. 18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Heilig-Geist-Kirche, 
Weltgebetstags-Teams der Gemeinden

So I 03.03. 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Burkhardt

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; gemeinsamer Beginn mit der Kinderkirche; 
anschließend Kirchencafé, Prädikant Lutz

10:00 Uhr Gottesdienst, Weltgebetstags-Team Wixhausen

Kirche mit Kindern Abendmahl Kirchcafé Predigtreihe
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Sonntag, 03.12. um 10 Uhr: 
Musikalischer Familiengottesdienst zum 1. Advent. 
Im Anschluss gibt es beim Kirchenkaffee im Gemeinde-
haus einen gemütlichen Ausklang.

Sonntag, 14.01. um 10 Uhr: 
Kirche mit Kindern, gemeinsamer Start in der Kirche. 

Sonntag, 04.02. um 10 Uhr: 
Kirche mit Kindern, gemeinsamer Start in der Kirche. 
Im Anschluss gibt es beim Kirchenkaffee im Gemeinde-
haus einen gemütlichen Ausklang.

Sonntag, 03.03. um 10 Uhr: 
Kirche mit Kindern, gemeinsamer Start in der Kirche. 
Im Anschluss gibt es beim Kirchenkaffee im Gemeinde-
haus einen gemütlichen Ausklang.

Ansprechpartner: Ramona Udluft, Tel. 37 29 67
• Freitags 16 Uhr (7-12 J.)
• Freitags 18 Uhr (12-17 J.)

Sonntag, 03.12. um 10 Uhr, 1. Advent: 
Gottesdienst für kleine und große Leute

Sonntag, 17.12. um 10 Uhr, 3. Advent: 
Gottesdenst mit Mitwirkung der Kita

Der Kindergottesdienst findet aktuell nur nach Abspra-
che statt, jeweils sonntags um 10 Uhr – wegen der lau-
fenden Renovierung des Gemeindehauses vorüberge-
hend im katholischen Gemeindezentrum St. Bonifatius 
in der Lortzingstraße 51. 
Die Termine werden gruppenintern per E-Mail sowie 
in den „Kirchlichen Nachrichten“ der Arheilger Post be-
kanntgegeben. Die E-Mail-Adresse zur Kontaktaufnah-
me für Interessenten lautet kigo@kirche-wixhausen.de.

Kirche mit Kindern

Pfadfinder

Gottesdienst für kleine und 
große Leute

Kindergottesdienst in Wixhausen

TERMINE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
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CVJM Vater-Kind-Wochenende
Gefördert durch die Propst Ernst zur Nieden-Stiftung

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!Wir freuen uns über neue Kanuten und alte Hasen 
bei unserer Tour im nächsten Sommer!

CVJM Ferienspiele 2023 
Spiel, Spaß und Freude

CVJM

Regelmäßige Veranstaltungen des CVJM  
(außer während der Schulferien)

Montag, nach Absprache  
Hauskreis für Erwachsene; Info: W. Theiß, Tel. 37 64 64
Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr  
Tu-was-Gruppe
Freitag, ab 18:00 Uhr  
C3 für Jugendliche & junge Erwachsene

Aktuelle Informationen zu Terminen und Orten des 
Volleyball-Trainings finden sich jeweils auf unserer Webseite
www.cvjm-arheilgen.de unter dem Punkt Training.

Weitere Infos unter: www.cvjm-darmstadt-arheilgen.de
Vorsitzender Tom Schroeder: 
tomschroeder@cvjm-arheilgen.de
CVJM-Sekretär Tobias Buss:
tobias.buss@cvjm-kreisverband-starkenburg.de
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Unter diesem Motto stechen die Ev. 
Jugend und der CVJM Arheilgen in 
den Sommerferien 2024 in See, denn 
die nächste Sommerfreizeit geht vom 
14. bis 24. Juli auf das Ijsselmeer. 11 
Tage heißt es dann für Arheilger Ju-
gendlichen ab 13 Jahren, die „frische 
Meeresbrise“ schnuppern, Segel his-
sen und einholen, auch mal selbst das 
Steuer in die Hand nehmen und den 
40 Meter langen Zweimastschoner 
„Vliegende Hollander“ durch die See 
manövrieren, angetrieben von bis zu 
10 Segeln mit 540 qm Segelfläche.

Los geht es mit dem Reisebus von Arheilgen aus in das kleine 
niederländische Städtchen Lemmer, wo uns Frank, der lang-
jährige Skipper und Besitzer des „Vliegenden Hollanders“, ge-
meinsam mit dem Maat in Empfang nehmen wird. Von Lem-
mer aus segeln wir dann über das Ijssel- und Wattenmeer, 
laufen unterschiedliche Häfen an, lassen uns mitten im Meer 
„trockenfallen“, schleusen uns auf das Wattenmeer hinaus und 

besuchen einige der friesischen Inseln. Dabei lernen wir die 
Gezeiten und das Watt, Flora und Fauna sowie die Geschichte 
und die besondere Umgebung des größten Binnengewässers 
der Niederlande kennen.
Gelebt wird an Bord des Zwei-Masters. Dafür ist der Schoner 
mit mehreren 2-4 Personenkabinen, einer Küche sowie sanitä-
ren Anlagen ausgestattet. Und begleitet werden die insgesamt 
28 Jugendlichen von bis zu 5 Teammitgliedern aus Arheilgen.
Weil die Teilnahmezahl begrenzt ist, lohnt es, sich frühzeitig 
anzumelden.
Die Kosten liegen derzeit bei 399 Euro. Eine Einzelförderung 
ist unter bestimmten Voraussetzungen und Nachweisen mög-
lich. Infos und Anmeldung unter: segeln@agjv.de 

Pfarrer Fabian Böhme

Segelfreizeit auf dem Ijsselmeer
Sommer, Sonne, Sonnenschein… 

JUGEND



AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Für alle Marken
und Fälle – Ihre 

Meisterwerkstatt !

HU / AU für
alle Marken und Baujahre.

Guerickeweg 3+6, 64291 Darmstadt

Tel: 06151-3967597

auto·brust.de

für Ihr 

besonderes 

Fest

www.mission-leben.de
Individuelle Beratung und Verkauf auch  
an der Ecke B 3 (Zufahrt Wixhausen/Hinde- 
mithstraße): gesonderte Öffnungszeiten!

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Weihnachtsbäume

AUS DER REGION
FÜR IHR BESONDERES FEST

BERND LAUER

Tel.: 06150 - 81427      bernd@elektrolauer.de

Freystrasse 4      64291 Da./Wixhausen



 ɭ  Fenster und Türen
 ɭ  Garagentore
 ɭ  Rolläden

 ɭ  Markisen
 ɭ  Smarthome
 ɭ  Sicherheitstechnik

„�Wir�schaffen�Atmosphäre 
zum�Wohlfühlen“

Frankfurter Landstr. 12
64291 Darmstadt-Arheilgen

06151 / 372-894
info@volz-darmstadt.devolz-darmstadt.de
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Dankbar blickt der Kirchenvorstand der Kreuzkirche zurück auf 
das Sommerfest der Gemeinde mit der Verabschiedung der 
Schulkinder aus der KiTa sowie die vielfältigen Jugend- und 
Kinderaktivitäten der Sommermonate, über die in diesem Ge-
meindebrief an anderer Stelle berichtet wird. 

Ein Blick zurück auf den Sommer zeigt schon viel von der gu-
ten Zusammenarbeit im neuen Nachbarschaftsraum. Die Got-
tesdienste der Sommerkirche waren gut besucht und auch 
das ökumenische „Dinner in Bunt“ kam gut an. Gemeinsame 
Stammtische sind in Planung, ebenso wie ein weiterer Nach-
barschaftsraum-Workshop.
Pfarrerin Barbara Themel wird diesen Prozess des Zusammen-
wachsens auch weiterhin begleiten. Ihrem Wunsch, ihren 
Dienst auch über ihren offiziellen Ruhestandsbeginn Ende 
2024 hinaus bis Mitte 2026 auszuüben, hat der Kirchenvor-
stand einstimmig stattgegeben. 

Ein weiterer Wunsch erreichte uns vom Ehepaar Kobeza aus 
der Ukraine, das seit Anfang Juli im Gemeindehaus unterge-
kommen ist. Leider hat sich bisher keine andere barrierefreie 
Unterkunft für sie ergeben. Daher baten sie, auch über den 

September hinaus bleiben zu dürfen. Da der Kontakt zu ihnen 
unkompliziert ist und das Gemeindeleben nicht beeinträch-
tigt, hat der KV dem Wunsch vorerst zugestimmt. Ein Bera-
tungstermin für die Wohnungssuche ist ausgemacht, für eine 
Heizkostenbeteiligung in der kalten Jahreszeit stehen Spen-
denmittel zur Verfügung.

Viel zu tun hatte in den letzten Monaten der Bauausschuss. 
Jetzt ist das Kirchdach frisch saniert und wieder dicht, in der 
Kita sind einige Erneuerungsarbeiten erfolgt, andere liegen 
noch vor uns. Aktuell steht wieder die Büchereiheizung zur 
Diskussion: Wie bekommt man den schlecht gedämmten 
Raum im Winter auf eine vertretbare Temperatur – besonders 
für das Büchereiteam, das hier seinen Dienst versieht? Darüber 
stehen jetzt Gespräche an.

Gesprächsstoff dürfte auch die geplante neue Pinnwand im 
Foyer der Kreuzkirche bieten: Weil Geburtstage und andere Ju-
biläen zukünftig aus Datenschutzgründen nicht mehr im Ge-
meindebrief veröffentlicht werden können, sollen sie – nach 
Zustimmung – am neuen Nachrichtenbrett ausgehängt wer-
den. Dort können sich die Gemeindeglieder informieren und 

Aus der Arbeit des Kirchenvorstands

KREUZKIRCHENGEMEINDE
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gegenseitig gratulieren, ohne den Gefahren ausgesetzt zu 
sein, die der Datenmissbrauch durch Kriminelle gerade auch 
für Seniorinnen und Senioren birgt.

Petra Reuke-Demant

Traditionell wird die Adventszeit in der Kreuzkirche mit dem 
Adventsbasar eingeläutet, so auch in diesem Jahr wieder: 
am Samstag, den 02.12. von 14:00 Uhr (Beginn und Ein-
lass) bis 17 Uhr. An den Basartischen finden Sie dann wieder 
ein buntes Sortiment an Selbstgemachtem: viel Beliebt-Be-
währtes wie Stricksocken, Advents- und Türkränze, leckere 
Marmeladen und knusprige Weihnachtsplätzchen, aber 
es gibt auch jedes Jahr Neues zu entdecken. Und weil Ge-
schenkestöbern hungrig macht, können Sie sich am reich-
haltigen Kuchenbuffet mit einer Tasse Kaffee oder auch bei 
einem herzhaften Schmalzbrot mit Glühwein stärken. Der 
Adventsbasar ist immer auch ein beliebter Treffpunkt fürs 
gesellige Beisammensein.

Der Erlös aus Basar- und Kuchenverkauf wird an karitative 
Einrichtungen gespendet, im letzten Jahr waren das die 
Teestube, die Darmstädter Tafel, Bärenstark Kinderintensiv-
pflege, die Kellerranch in Weiterstadt und die Ukrainehilfe 
der Darmstädter Partnerstadt Ushgorod. Das Basarteam 
freut sich auf Ihr Kommen! 

Adventsbasar in der Kreuzkirche
am 2. Dezember 2023

KREUZKIRCHENGEMEINDE
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Die Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 18:30 bis 19:30 Uhr
Mittwoch 8:30 bis 9:30 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 

Zum Jahreswechsel 
ist die Bücherei letztmals am Donnerstag, 21. Dezember 2023 
geöffnet, am Mittwoch, dem 3. Januar 2024 sind wir wieder 
für Sie da. 

Lebendiger Adventskalender
Am Donnerstag, dem 7. Dezember öffnet die Bücherei ihre 
 Türen für den lebendigen Adventskalender und wir freuen 
uns auf Besucher, die mit uns in der Vor-Weihnachtszeit einen 
 Moment innehalten. 
Um 18 Uhr geht es um Geschichten und 
Gedichte rund um die Weihnachtszeit. 
Ich habe auch was von Plätzchen gehört.

Der Buchtipp
Erinnern wir uns noch an Corona und den ersten Lockdown? 
Der 12-jährigen Jakob Körner aus Arheilgen hat die Zeit ge-
nutzt und eine spannende Geschichte geschrieben. Im ECHO 
hat er erzählt, dass seine ganze Familie in diesem, seinem Pro-
jekt zusammengekommen ist, denn zu einem Buch gehört ja 
mehr als nur die Phantasie. Wir haben das Buch in der Bücherei 
und etliche Kinder haben es auch schon gelesen. Für die, die es 
bis jetzt nicht kennen:

Das Buch heißt William und die Drachen des Nordens. 
Schon die Geschichte, wie William in das Wikingerdorf kommt, 
ist spannend, und nein, ein Findelkind ist er nicht, er wurde 
auch nicht geraubt, vielleicht sagen wir besser, er wurde mit-
genommen, von Fjodor auf einem seiner Raubzüge. Viele 
Freunde hat er nicht in der neuen Dorfgemeinschaft, nur mit 
Ivar, der auch schon auf dem Raubzug dabei war, verbindet 
ihn viel. 

Das ist natürlich erst der Anfang, jetzt erst folgt die packende 
Geschichte, wie William das Drachenei findet, und wer sich mit 
Drachen auskennt, der weiß, dass das Schlüpfen eines kleinen 

Die Bücherei der Kreuzkirchengemeinde

KREUZKIRCHENGEMEINDE
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Drachens etwas absolut Eindrucksvolles ist. Aber darf er den 
Drachen behalten und wie behandelt man einen kleinen Dra-
chen? Obwohl ich könnte, will ich nicht die ganze Geschich-
te erzählen. Aber es wäre doch interessant zu wissen, warum 
gerade jetzt die Drachen zurückkommen, und es wäre auch 
gut zu wissen, wer ein Freund und wer ein Feind ist und was 
es mit der Steintafel und dem Schwert mit der Glasklinge auf 
sich hat?

Gut, dass Ivar dabei ist, denn man braucht ja einen Freund, 
wenn man große Wagnisse eingehen und kämpfen muss, um 
sich zu behaupten. Aber man muss auch klug die Waffen wäh-
len. Denn das Böse wird immer stärker.

Wie nicht anders zu erwarten, haben auch die Götter die Hand 
im Spiel. Odins Drachen kämpfen Hand in Hand mit den Men-
schen für ein Gleichgewicht zwischen Himmel und Erde und 
Flame, der Drache, ist natürlich nicht nur Freund, sondern 
auch ein Mitstreiter, und das bietet ungeahnte Chancen und 
gibt Kraft, um im Kampf zu obsiegen. 

Lieselotte Strupp

KREUZKIRCHENGEMEINDE
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Oft bleiben die Biografien 
von Ehefrauen bedeutender 
Männer ungeschrieben. Eine 
wird nun mit einer Ausstel-
lung aus dem Vergessen ge-
holt: Else Niemöller, deren 
Leben weit mehr als nur je-
nes als einer „Frau an seiner 
Seite“ war. 

Else Niemöller (1890 bis 
1961) war Lehrerin, Mutter, 
Pfarrfrau und Friedensakti-
vistin. Ihrem international 
bekannten Ehemann Martin 
Niemöller stand sie als Rat-
geberin und Kritikerin zur 
Seite. Gemeinsam ging das 
Paar den Weg vom antide-
mokratischen Handeln hin 

zum entschiedenen Eintreten für Frieden und Völkerverstän-
digung nach dem Krieg. 

Die Ausstellung folgt in neun Kapiteln Else Niemöllers Leben. 
Die Schau über die Frau des ersten hessen-nassauischen Kir-
chenpräsidenten Martin Niemöller und ihr Leben zwischen 
Engagement und Tragik ist von Anfang Januar bis Mitte Januar 
in der Kreuzkirche zu sehen.

Zu besichtigen ist die Ausstellung ab 1. Januar  täglich 
von 11 bis 17 Uhr, vor und nach dem  Gottesdienst 
sowie nach telefonischer Anfrage unter Telefon: 
06151/9182236

https://www.ekhn.de/ueber-uns/geschichte/frauenbewe-
gung-in-der-ekhn/frauen-der-bewegung/else-niemoeller.
html

Ausstellung über Else Niemöller 
im Januar in der Kreuzkirche

KREUZKIRCHENGEMEINDE
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Am 4. Juni verstarb Margit Pietsch an 
den Folgen einer schweren Krankheit. 
Vielen war sie in der Kreuzkirche be-
kannt als Frau unseres Kirchenmusikers 
Ulrich Pietsch, den sie häufig auf dem 
Klavier oder der Orgel bei musikali-
schen Veranstaltungen und Konzerten 
begleitete. Auch in der gemeindeeige-
nen Bücherei war sie über viele Jahre 
engagiert als jemand, die Bücher vor-
stellte und Lesungen vornahm. Margit 
Pietsch hat aktiv das Gemeindeleben 

mitgestaltet und mit ihrem musikalischen Talent sowie ihrem 
Interesse für Literatur unsere Gemeinschaft sehr bereichert.

Von 2015 bis 2021 war sie Mitglied im Kirchenvorstand und 
setzte sich dort aktiv für die Belange unserer Gemeinde ein.
Geboren wurde sie 1948 in Stuttgart. 1951 zog die Familie 
nach Darmstadt, wo Margit Pietsch im Alter von elf Jahren das 
Klavierspiel erlernte. In Gießen studierte sie nach dem Abitur 

im Hauptfach Musik mit den Nebenfächern Ev. Religion und 
Deutsch für das Lehramt. An der Goetheschule war sie darauf-
hin bis zu ihrer Pensionierung als Grundschullehrerin tätig. 
1972 heiratete sie Ulrich Pietsch, mit dem sie zuvor bereits als 
Klavier/Celloduo aufgetreten war und nun in Folge tatkräftig 
seine Kirchenmusikerstellen unterstützte. Zwei Töchter wur-
den geboren, zwei Enkelkinder kamen hinzu. Bisweilen sah 
man die ganze Familie in der Kreuzkirche konzertieren, was 
der musikalischen Vielfalt zugute kam. 

Dass Margit Pietsch nun nicht mehr dabei sein wird, schmerzt 
viele, die sie gekannt haben. Ihr Tod hinterlässt eine Lücke in 
unserem Gemeindeleben. Ihre Ideen und ihr Einsatz haben uns 
manch frohe Stunde bereitet. Margit Pietsch war ein Segen für 
unsere Gemeinschaft. Wir sind dankbar für die gemeinsame 
Zeit, die wir mit ihr verbringen durften, dankbar für ihr Enga-
gement und ihre Hilfsbereitschaft. Wir werden sie vermissen.

Pfarrerin Barbara Themel

Margit Pietsch – ein Nachruf

KREUZKIRCHENGEMEINDE
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Umbau der Scheune schreitet voran
Dass es mit dem Umbau der Scheune nun tatsächlich voran-
geht, ist auf der Nordseite des Gebäudes am deutlichsten zu 
sehen. Dort wurden zwischenzeitlich die Fensteröffnungen 
vergrößert. Auch sind die neuen Fenster bereits montiert. Da-
mit hat der Raum künftig eine ganz andere Atmosphäre als in 
der Vergangenheit – der Blick nach Norden über den Kirch-
garten und die Felder kann künftig ohne Anstrengung ge-
nossen werden. Zugleich ist der Raum bei Tag auch deutlich 
heller geworden. Das Thema Beleuchtung war auch eines der 
Themen, mit denen sich der Kirchenvorstand Anfang August 
beschäftigt hatte. Ein neues Beleuchtungskonzept, das den 
verschiedenen Nutzungsformen des Raumes gerecht wird, 
wurde vorgestellt und die Umsetzung beschlossen. Außerdem 
einigte sich der Kirchenvorstand auf einen künftig grauen Fuß-
boden. Und zu guter Letzt wurde beschlossen, im Raum einen 
Beamer für alle Arten von Präsentationen fest an der Decke zu 
installieren. 

Der Bauausschuss und die Architektin sowie die beauftragten 
Firmen sind gemeinsam zuversichtlich, die Arbeiten wie ge-
plant bis Weihnachten fertigstellen zu können.

Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN

Nordseite der Scheune mit neuen Fenstern
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Erntedankfest
Ein gut besuchter, schöner Festgottesdienst anlässlich des 
Erntedankfestes, den das sinfonische Blasorchester der TSG 
mitgestaltete, bildete den Start in einen fröhlichen Tag. Die 
Fortsetzung fand dann im Museumshof statt. Dort hatte das 
Museumsteam alle Kräfte mobilisiert, um auch in diesem Jahr 
das traditionelle Kelterfest zu veranstalten. Die Nachfrage 
nach frischgepresstem Apfelsaft und dem frisch gebackenen 
Zwiebel- und Apfelkuchen war groß. Damit war die Basis für ei-
nen Austausch von Geschichten und Neuigkeiten geschaffen, 
was von einer großen Zahl an Besucherinnen und Besuchern 
gerne genutzt wurde. An dieser Stelle sei dem Museumsteam 
und den weiteren Helferinnen und Helfern ganz herzlich für 
ihr Engagement gedankt. 

Matthias Kalbfuss

KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN

Erntedankaltar Wixhausen 2023
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Mohnblüten und Schlüssel als Schmuck. Idyllisch sitzen drei 
Frauen unter einem Olivenbaum, in traditionell bestickten 
Kleidern, Mohnblüten im Haar und als Schmuck die Schlüssel. 
Diese stehen symbolisch für die Hoffnung auf Heimkehr vieler 
palästinensischer Flüchtlinge. Die Mohnblüten erinnern an die 
in Kriegen ums Leben gekommenen Menschen. Ruhig, betend 
sitzen die drei Frauen unter dem Olivenbaum. Ein Baum, der 
wie kein anderer mit der Hoffnung auf Frieden verbunden ist. 
Denn der Konflikt zwischen Israelis und Palästinensern ist ein 
zentrales Thema in Palästina. Es gibt anhaltende Spannungen 
und gewaltsame Auseinandersetzungen zwischen beiden Sei-
ten, die politische, territoriale und religiöse Aspekte umfassen. 
Die Frage nach einem gerechten Frieden und einer dauerhaf-
ten Lösung des Konflikts ist von großer Bedeutung.

Das Frauenfrühstück mit landestypischen Speisen bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, sich mit anderen Frauen auszutau-
schen, neue Kontakte zu knüpfen und mehr über Palästina zu 
erfahren. Es wird sicherlich eine bereichernde Erfahrung sein, 
die uns die Vielfalt, Schönheit, Sorgen und Nöte anderer Kultu-
ren näherbringt.

Weltgebetstag 2024 – Länderinformation: Palästina
Frauenfrühstück in Wixhausen

KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN



47

Wir laden alle interessierten Menschen herzlich ein, am 17. 
 Februar 2024 um 9 Uhr nach Wixhausen, Ostendstraße 27-29 
zu kommen. Parkplätze sind im Hof vorhanden.

Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden erwünscht. Bitte melden 
Sie sich zwecks Planung bis 14.02. an: frauenfruehstueck@ 
kirche-wixhausen.de oder telefonisch im Gemeindebüro.

Wir, das Frauenfrühstück-Team der Ev. Kirche Wixhausen, 
 freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen eine berei-
chernde Erfahrung beim Weltgebetstag 2024! 

Erika Jourdan

KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN

Der Umbau der Scheune ist noch nicht abgeschlossen, des-
halb treffen sich die Frauen der evangelischen Frauenhilfe 
weiter in den Räumen der „Aktiven Senioren“ in der ehema-
ligen Schule in der Ostendstr. 27-29.

Bei unserem Zusammensein wird gesungen, gebetet, vor-
gelesen. Außerdem finden Vorträge statt zu den verschie-
densten Themen. Natürlich gibt es dazwischen auch Kaffee 
und Kuchen (kostenlos, Spendenschwein ist aber aufge-
stellt). Willkommen sind alle Frauen – egal welcher Konfes-

sion und nicht nur aus Wixhausen, sondern auch aus den 
umliegenden Gemeinden. 

Die Treffen finden alle 2 Wochen statt: mittwochs von 14.30 
bis 16.30 Uhr; die Termine stehen jeweils in der Arheilger 
Post unter „Kirchliche Nachrichten“.

Hannelore Gundlach

Evangelische Frauenhilfe 
Wixhausen
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Das Märchen Hänsel und Gretel
zum Lebendigen Adventskalender in Wixhausen

KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN

„Knusper, Knusper, Knäuschen. Wer knuspert an meinem 
Häuschen?“ wird es am Montag, dem 18. Dezember um 18 Uhr 
beim „Märchen auf dem Pfarrhof“ heißen. 

Zum ersten Mal wird die Evangelische Theatergruppe Wix-
hausen gemeinsam mit dem Dorfmuseumsteam der Kirchen-
gemeinde und der Evangelischen Jugend Wixhausen ein Tür-
chen zum diesjährigen Lebendigen Adventskalender öffnen. 
Auf dem Gelände um und auf dem Pfarrhof wird das Märchen 
„Hänsel und Gretel“ aufgeführt. Jung und Alt sind herzlich 
eingeladen, bei diesem märchenhaften Spaziergang dabei zu 
sein und die Geschichte mit den beiden Kindern und der Knus-
perhexe in der malerischen historischen Kulisse hautnah mit-
zuerleben. Im Anschluss gibt es bei Lebkuchen, Plätzchen und 
heißen Getränken die Gelegenheit, noch ein wenig zu verwei-
len und gemeinsam die Adventsstimmung zu genießen.

Birgit Behre

Foto: @ Björn Wylezich – stock.adobe.com
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Predigtreihe zur Jahreslosung 2024

KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN

 Datum Thema Bibeltext Pfarrer/-in

  Alles, was ihr tut, …

 7. Januar … das tut mit Leidenschaft! Römer 12, 9-16 Pfarrer Stegmüller
 14. Januar … das tut nicht ohne Gott. Lukas 10, 13-21 Pfarrer Großkopf
 21. Januar … geschehe um der 
        Gerechtigkeit willen.  Habakuk 2, 4  Pfarrer i. R. Stiller
 28. Januar … kann scheitern oder gelingen.  Lukas 15, 11-32 Dekan a. D. Allmann
 4. Februar … tut im Blick auf das Ende. Römer 6, 19-33 Prädikant Heitmann
 11. Februar … tut in Freiheit. Galater 5, 1-15 Pfarrerin Gente
 18. Februar … das tut mit Überzeugung!? Lukas 5, 1-11 Pfarrerin Stenzel
 25. Februar … genießt es! Lukas 10, 38-42 Pfarrer Eckert-Heckelmann

Die  Pfarrer/-innen der Gemeinden wechseln sich in dieser Zeit 
ab und tauschen die Kanzeln.
Eine Gesamtübersicht aller Gottesdienste der Predigtreihe fin-
den Sie auf unserer Homepage unter www.kirche-wixhausen.
de/gottesdienste. In der Kirche in Wixhausen sind folgende 
Termine und Themen vorgesehen: 

Im Gottesdienst am Silvesterabend wird Pfarrer Ingo Stegmül-
ler die neue Jahreslosung thematisieren.
Kurz darauf startet dann die vierte gemeinsame Predigtreihe 
der evangelischen Kirchengemeinden in Erzhausen, Gräfen-
hausen, Weiterstadt und Wixhausen. In diesem Jahr wird das 
Thema der Jahreslosung bzw. deren erster Teil „Alles, was ihr 
tut, …“ in verschiedenen Variationen anhand biblischer Texte 
aufgegriffen und den Gemeinden vorgestellt. 
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In Liebe 
Gedanken zur Jahreslosung 2024
Von Kirchenpräsident Dr. Dr. h. c. Volker Jung 

EKHN

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
1. Korintherbrief 16,14

Das ist ein hoher Anspruch, 
den Paulus hat: „Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe.“ Wenn 
viele Menschen das beherzi-
gen, würde das sicher die Welt 
besser machen. Dabei geht es 
gar nicht um die großen Gefüh-
le. Es reicht eigentlich schon, 
liebevoller miteinander umzu-
gehen – das heißt: freundlicher 
und respektvoller. Damit wäre 
schon viel gewonnen. 

Zurzeit geschieht oft genau das Gegenteil. Gespräche und 
Auseinandersetzungen sind härter und aggressiver. Meinun-
gen stehen unversöhnlich gegenüber. Es wird nicht argumen-
tiert, sondern geurteilt und verurteilt. Im Netz, in den Sozialen 
Medien, ist der Ton manchmal besonders rau, nicht selten be-
leidigend. 

Der Stress in der Gesellschaft ist größer geworden, sagt der 
bekannte Soziologe Hartmut Rosa. Nach Corona sind die Men-
schen erschöpft. Es kommt Weiteres hinzu: die großen Verän-
derungen durch die Digitalisierung, der erschütternde Krieg 
Russlands gegen die Ukraine, die Angst vor einer Klimakatas-
trophe. Ich kann das nachvollziehen und merke das auch bei 
mir selber. Manchmal bin ich dünnhäutiger. Da bin ich in Ge-
fahr, auf Kritik unangemessen zu reagieren. 

Was bedeuten die Worte des Paulus in solchen Situationen? 
Sie bedeuten nicht, allem Streit aus dem Weg zu gehen und 
Auseinandersetzungen zu vermeiden. Meinungsverschieden-
heiten sind normal. Es ist auch normal, dass Menschen unter-
schiedliche Interessen haben. Konflikte müssen ausgetragen 
werden. Aber da sollte es fair bleiben. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Diese Worte hat Paulus 
in einem Brief an die Gemeinde in Korinth geschrieben. 

In der jungen christlichen Gemeinde gibt es eine harte Ausei-
nandersetzung darüber, ob Fleisch gegessen werden darf, das 
von heidnischen Opferritualen stammt. Oder es wird gestrit-
ten, ob Gemeindeglieder gegeneinander vor Gericht gehen 
dürfen. Oder wer an der Abendmahlsfeier teilnehmen darf 
und wer nicht. Immer wieder steht der Zusammenhalt der Ge-
meinde auf dem Spiel. Weil die Gemeinde unter Stress steht, 
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„Kopf frei, Herz offen!“
Jugendkirchentag 2024 in Biedenkopf

JUGENDKIRCHENTAG

Vom 30.05. – 02.06.2024 findet der Jugendkirchentag der 
EKHN in Biedenkopf statt. Über 4.000 junge Menschen 
werden zum großen Glaubensfestival erwartet. In über 
200 Veranstaltungen können Jugendliche und junge Er-
wachsene ein vielfältiges Programm erleben. 

Programmhighlights 
In Biedenkopf wird sich alles um das Motto „Kopf frei, 
Herz offen!“ drehen. Absolute Highlights sind: Jugend-
gottesdienste im Schwimmbad, Konzert und Lichtermeer 
auf dem Schloss, klettern im Hochseilgarten, tanzen auf 
der Aquaparty und die legendäre Konfi-Rallye. In den 
umliegenden Schulen können die Teilnehmenden über-
nachten. Die Anmeldung zum Jugendkirchentag ist für 
Gruppen und Einzelteilnehmer*innen ab Januar 2024 ge-
öffnet. Ein Dauerticket mit Übernachtung und Frühstück 
kostet 25,- €. 

Weitere Informationen 
jugendkirchentag.de 
Instagram: jkt_2024

mahnt Paulus eindringlich, alles in Liebe zu tun. 

Dabei fordert er die Liebe nicht nur als ein gutes Verhalten 
ein. Er erinnert die Gemeinde daran, dass es Gottes Liebe ist, 
die das Leben trägt. Und er erinnert daran, dass diese Liebe in 
Jesus Christus besonders sichtbar geworden ist. Paulus redet 
von der Liebe Gottes als Kraftquelle für das eigene Leben. Er 
ist überzeugt: Menschen brauchen die Verbindung zu dieser 
Liebe, um eigene Schwäche zu überwinden, um auch unter 
Druck standhalten zu können und um in einem guten Sinn lie-
bevoll füreinander da sein zu können. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen für das neue Jahr 2024, dass 
Sie die Liebe Gottes als eine Kraftquelle für ihr Leben erfahren. 
Gott stärke Sie in allem, was Sie an Lasten und Belastungen zu 
tragen haben – durch Geistkraft und liebevolle Menschen an 
Ihrer Seite. Helfe Gott Ihnen, das, was Sie tun, in Liebe zu tun! 
Möge für Sie so 2024 ein Jahr der Liebe werden!

Mit herzlichen Segenswünschen
Ihr 
Volker Jung



Erzhäuserstraße 35 
64291 Darmstadt

Tel.: 06150 990112  
Fax: 06150 990789 
info@haustechnik-schmalz.de

www.haustechnik-schmalz.de

Werner Benz
Obere Mühlstraße 91 • 64291 DA-Arheilgen

Tel. 37 37 64 • Fax 39 65 784
www.Bauernladen-Benz.de

Öffnungszeiten:

Donnerstag + Freitag 
9:30 bis 18:30 Uhr
(November-April: 
9:30 bis 17:30 Uhr)

Samstag 
9:30 bis 15:00 Uhr

Werner Benz
Obere Mühlstraße 91 • 64291 DA-Arheilgen

Tel. 37 37 64 • Fax 39 65 784
www.Bauernladen-Benz.de

Öffnungszeiten:

Donnerstag + Freitag 
9:30 bis 18:30 Uhr
(November-April: 
9:30 bis 17:30 Uhr)

Samstag 
9:30 bis 15:00 Uhr

Werner Benz
Obere Mühlstraße 91 • 64291 DA-Arheilgen

Tel. 37 37 64 • Fax 39 65 784
www.Bauernladen-Benz.de

Öffnungszeiten:

Donnerstag + Freitag 
9:30 bis 18:30 Uhr
(November-April: 
9:30 bis 17:30 Uhr)

Samstag 
9:30 bis 15:00 Uhr

www.schmidt-soehne.de · Telefon: 06150 7391  

· Steildacharbeiten 
· Flachdacharbeiten
· Spenglerarbeiten  
· Wohndachfenster
· Fassadenbekleidung 
· Terrassensanierung

Georg Schmidt & Söhne GmbH · Am Rotböll 4 · 64331 Weiterstadt



LED- & OLED-TV – Heimkino, 
SAT- & Kabel-Anlagen: Planung, Montage, Service 

Elektrohaushaltsgeräte mit Einbauservice 
Multimedia – PC & Netzwerkservice 
Telefonanlagen – Türsprechanlagen
Eigene Servicewerkstatt

Untere Mühlstraße 9 • 64291 Darmstadt-Arheilgen
Tel. 37 22 22 • Fax 37 01 77 • Email: epwenner@t-online.de

- Homöopathie
- Aromatherapie nach 

Ingeborg Stadelmann
- Bachblüten
- medizinische 

Kompressionsstrümpfe
- Pflegehilfsmittel

Untere Mühlstraße 10
Tel. 371813 • Fax 371857
E-Mail: kontakt@odenwaldapo.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 8.00 - 13.00

14.30 - 18.30
Mi + Sa: 8.00 - 13.00

kunstWERK – Atelier und Galerie der Aumühle
Julia Volker | 01 76 22 81 34 76 | j.volker@mission-leben.de
Falltorstraße 32 | 64291 Darmstadt-Wixhausen

– offene Maltreffs + feste Kurse
– 1-Tages-Workshops
– Material wird z. T. gestellt
–  alle Kurse für Menschen  

mit und ohne Behinderung
– geringe Kursgebühren
–  bei Interesse: Teilnahme  

an Ausstellungen

Info & Flyer zum aktuellen Kursprogramm
www.mission-leben.de/kunstwerk

VORHANG AUF · Verlags GmbH  
Kiesbergstr. 48 · 64285 Darmstadt
www.vorhang-auf.com
h.assies@vorhang-auf.com

Helmut Assies 
Telefon	 0 61 51 - 66 45 29
Mobil	 01 71 - 34 34 702KORREKTUR

Weitergabe von Anzeigen, die von uns erstellt wurden, ist nur mit Genehmigung des Verlages erlaubt.
 Vielen Dank!

Wir arbeiten mit Systemen von B & W Kopiertechnik

Wollen Sie nicht schon immer mal ...
… Bilder mit Rost gestalten?
… kreative Techniken wie Pouring u. a. ausprobieren?
… frei malen mit fachlicher Unterstützung?
… sich von Künstler*innen inspirieren lassen?

kunstWERK in Wixhausen

kunstWERK – Atelier und Galerie der Aumühle
Falltorstraße 32 | 64291 Darmstadt-Wixhausen
aumuehle@mission-leben.de | www.mission-leben.de/kunstwerk

AUMÜHLE – HILFEN FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

Was hindert Sie daran?
Zu jung, zu alt, zu beschäftigt, „zu wenig Talent“ (gibt es nicht, 
Ihnen fehlt nur der Mut), kein Material ... ???

Kommen Sie ins kunstWERK!
– offene Maltreffs + feste Kurse
– 1-Tages-Workshops
– Material wird z. T. gestellt
– alle Kurse für Menschen mit und ohne Behinderung
– geringe Kursgebühren
– bei Interesse: Teilnahme an Ausstellungen

Info & Flyer zum aktuellen Kursprogramm  
www.mission-leben.de/kunstwerk

Kontakt
Julia Volker
Tel.: 01 76 22 81 34 76 | E-Mail: j.volker@mission-leben.de

In der Aumühle der Mission Leben leben und arbeiten 
Erwachsene mit geistiger Behinderung. Das zugehörige 
kunstWERK kombiniert Atelier und Galerie und ist inklusiv 
angelegt.

kunstWERK 
in Wixhausen

KOMMEN SIE 
INS KUNSTWERK!
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Kreuzkirchengemeinde
in den Monaten August bis Oktober

Kirchengemeinde Wixhausen
in den Monaten August bis Oktober

FREUD UND LEID IN UNSEREN GEMEINDEN

 
 

 
 

 
 

  
  

 

Informationen zu freien Taufterminen und allen mit 
der Anmeldung verbundenen Fragen erhalten Sie im 
 Gemeindebüro.

 
 

 
 

Informationen zu freien Taufterminen und allen mit 
der Anmeldung verbundenen Fragen erhalten Sie im 
Gemeindebüro.
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FREUD UND LEID IN UNSEREN GEMEINDEN

Auferstehungsgemeinde
in den Monaten August bis Oktober

 
 

 
 

 
 

 

In der Regel finden Taufgottesdienste einmal im Monat 
statt, am jeweils zweiten Sonntag. 
Anmeldeinformationen erhalten Sie im Gemeindebüro.
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Gruppen & Kreise in Wixhausen

GRUPPEN UND KREISE

Treffen für Ältere

Jeweils am ersten Donnerstagnachmittag im Monat  von 
15.00 – 16.30 Uhr Uhr treffen sich Interessierte zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken mit anschließendem kurzwei-
ligem Programm.

Donnerstag, 7. Dezember
Adventsfeier – Geschichten, Rätsel und Lieder rund um 
die Tage vor Weihnachten
Donnerstag, 4. Januar
Else Niemöller – ein bewegtes Frauenleben an der Seite 
des ersten Kirchenpräsidenten der EKHN
Donnerstag, 1. Februar
Fastnacht – Buntes und Närrisches in der fünften Jahreszeit
Donnerstag, 7. März
Palästina – ein Land mit vielen Facetten aus dem der 
diesjährige Weltgebetstag kommt

Adventsbasar Ankündigung siehe Seite 39
Samstag, 2. Dezember von 14.00 – 17.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen im Kinder- und Jugendhaus 
der Kreuzkirche – siehe Seite CVJM sowie auf den Seiten 
der Bücherei.

Bitte beachten: Der große Saal in der Scheune wird um-
gebaut, deshalb treffen sich die Gemeindegruppen vor-
übergehend an anderen Orten.

Evangelische Frauenhilfe (s. S. 47): Alle 14 Tage mitt-
wochs von 14.30 bis 16.30 Uhr in der Ostendstr. 27-29
Landfrauen: Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat 
abends in den Räumen der Freiwilligen Feuerwehr Wix-
hausen.
Konfi-Teamer: Die Treffen werden individuell vereinbart.
Gesprächsgruppe „90 Minuten – Gott und die Welt“: 
Nach Absprache alle zwei Monate, donnerstags von 
19.30 bis 21 Uhr. *
Frauenfrühstück: Einmal im Quartal, samstags ab 9 Uhr. *
Evangelische Theatergruppe: Montagabends, Ort nach 
Vereinbarung.
Museumsteam: Die Termine werden individuell verein-
bart.
* Die genauen Termine, Themen und Orte werden in der Arheilger Post 

und auf der Homepage der Gemeinde www.kirche-wixhausen.de ver-

öffentlicht.

Bei Interesse kann Kontakt zu den Gruppen über das Ge-
meindebüro aufgenommen werden.



Gruppen und Kreise in der 
Auferstehungsgemeinde

Besuchs-Team
Brigitte Landgrebe, Tel. 37 15 75, 
Sabine Lautner, Tel. 37 39 98

Bibel und Frühstück
Helga Schaaf, Tel. 3 52 88 13
am 3. Mittwoch im Monat, 9 bis 11 Uhr

Café plus+ – Eine-Welt-Café (s. S. 17)
Christa Röglin, Tel. 37 15 41
Mittwoch, 6. Dezember, 15 –18 Uhr

Club 80 (s. S. 18)
Annemarie Beckmann-Weigel, Tel. 37 29 83
am 2. Montag im Monat um 18:00 Uhr

Seniorennachmittag 
Inge Wild, Tel. 37 27 90
Helga Grünewaldt, Tel. 37 30 30
am 2. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr

Mittwoch, 13. Dezember 
Weihnachten steht vor der Tür – 
mit den Musikkindern von Kirsten Kunze
Mittwoch, 10. Januar
(Thema ist noch in der Planung und wird in der Arheilger 
Post / in der APo bekanntgegeben)
Mittwoch, 14. Februar
(Liebes-)Paare aus der Bibel und anderswo her

Wer gefahren werden möchte, kann sich bis zum Dienstag 
vorher im Gemeindebüro – Tel.: 371622 – melden.

4 gewinnt – das Spielecafé
Jeweils 16:00 Uhr: 4. Dezember, 4. Januar und 4. Februar
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www.kreuzkirche-arheilgen.de   Spendenkonto: Volksbank Darmstadt · BIC: GENODEF1VBD · IBAN: DE43 5089 0000 0038 0015 07

www.kirche-wixhausen.de   Spendenkonto: Volksbank Darmstadt · BIC: GENODEF1VBD · IBAN: DE06 5089 0000 0037 0280 02

DIE GEMEINDEN IM ÜBERBLICK

Evang.-luth. Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebüro 
Sekretärin Tanja Hofferbert
Jakob-Jung-Straße 29 · Darmstadt-Arheilgen 
Tel. 06151–37 11 90 · Fax 06151–9 18 22 99  
kreuzkirchengemeinde.darmstadt@ekhn.de  
Di: 10 bis 12 Uhr, Do: 16 bis 18 Uhr

Pfarrerin Jakobine Eisenach-Du
Tel. 0157 73657316
jakobine.eisenach-du@ekhn.de

Evang. Kirchengemeinde Wixhausen

Gemeindebüro 
Sekretärin Katja Bräuer
Römergasse 17 · 64291 Darmstadt-Wixhausen 
Tel. 06150–77 31 · Fax 06150–99 08 02  
kirchengemeinde.wixhausen@ekhn.de  
Mo, Di und Fr: von 10 bis 12 Uhr

Pfarrerin Barbara Themel
Jakob-Jung-Straße 31 · Darmstadt-Arheilgen 
Tel. 06151–9 18 22 36  
barbara.themel@t-online.de
Vorsitzende des Kirchenvorstands
Christine Günther  
christine.guenther@ekhn.de
Küster u. Hausmeister Ulrich Klein  
Telefon: 37 25 31
CVJM-Jugendreferent Tobias Buss  
Tel. 0151 20757411
tobias.buss@cvjm-kreisverband-starkenburg.de

Pfarrer Ingo Stegmüller
Tel.  06150–77 31
ingo.stegmueller@ekhn.de

Vorsitzender des Kirchenvorstands 
Matthias Kalbfuss
kv-vorsitz@kirche-wixhausen.de

Gemeindepädagogin Birgit Behre
birgit.behre@ekhn.de

Evang. Kindertagesstätte
Leitung: Sigrid Breidert
Brüder-Grimm-Str. 2
Tel. 06151–37 20 81
kita.kreuzkirche.darmstadt@ekhn.de

Gemeindebücherei
Tel. 06151–9 51 17 48
Geöffnet: Mo 18.30 – 19.30 Uhr
 Mi 08.30 – 09.30 Uhr, 
  16.00 – 18.00 Uhr  
 Do 16.00 – 18.00 Uhr

Ev. Kinderhaus unterm Regenbogen
Leiterin: Katrin Fuchs  
Bert-Brecht-Straße 8 
Tel. 06150–70 88 · Hort: 06150–54 26 69
kita.regenbogen.wixhausen@ekhn.de
www.ev-kinderhaus-regenbogen.de

Ev. Kinderhaus auf dem Pfarrhof
Leiterin: Laura Erzgräber
Untergasse 1 · Tel. 06150–8 36 30
kita.pfarrhof.wixhausen@ekhn.de
www.kinderhaus-pfarrhof.de
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DIE GEMEINDEN IM ÜBERBLICK

www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de   Spendenkonto: Volksb. Darmstadt · BIC: GENODEF1VBD · IBAN: DE86 5089 0000 0031 0275 00

Evang.-luth. Auferstehungs gemeinde 

Gemeindebüro
Sekretärin Sehnaz Weber 
Messeler Straße 31 · Darmstadt-Arheilgen 
Tel.  06151–37 16 22  
buero@auferstehungsgemeinde-arheilgen.de  
Di, Mi: 10 bis 12 Uhr, Do: 16 bis 18 Uhr

Pfarrer Fabian Böhme
Vorsitzender des Kirchenvorstands
Messeler Straße 29 · Tel.  06151– 35 15 68  
fabian.boehme@ekhn.de

Pfarrer Rudolf Mader
Römerstraße 30 · Tel.  06151–37 69 71  
rudolf.mader@ekhn.de

Dekanatskantor Burkhard Engelke  
Tel.  06151–62 76 215 · mail@musik-arheilgen.de
www.musik-arheilgen.de

Küster u. Hausmeister Holger Brinkmann  
Tel. 01567 8715611
kuester@auferstehungsgemeinde-arheilgen.de

CVJM-Jugendreferent Tobias Buss  
Tel. 0151 20757411
tobias.buss@cvjm-kreisverband-starkenburg.de

Kindertagesstätte am Ruthsenbach  
Leitung: Britta Kaczmarek
Bachstraße 11 · Tel.  06151–37 18 47
kita-ruthsenbach@t-online.de
www.ruthsenbach.de

Kinderhaus Sonnenblume
Leitung: Anke Freitag
Asternweg 6 · Tel.  06151–2 78 11 68  
kinderhaus-sonnenblume@t-online.de 
www.kinderhaus-sonnenblume.net

Neben der Webseite finden Sie aktuelle 
Informationen, Einblicke in das Gemein-
deleben und Kontaktmöglichkeiten zur 
Auferstehungsgemeinde jetzt auch auf 
Social Media. Kommen Sie doch mal 
vorbei – digital oder analog.
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